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Rezertifizierung 

 
Propstei Starkenburg (Hessen) 

 
Dekanat Darmstadt-Stadt 

 
Evangelische Kindertagesstätte der Kreuzkirchengemeinde 
Brüder-Grimm-Str. 2 
64291 Darmstadt 
Homepage: http://kreuzkirche-arheilgen.de/kts.htm 
 

Leitung: Frau Sigrid Breidert 

 

Anzahl der Kinder:  75 

Alter der Kinder:  3 - 6 Jahre 

Anzahl der Gruppen:   3  

Anzahl Mitarbeitende: 12 (inklusive Hauswirtschaft und Reinigung) 

 

Träger 

Evangelisch-lutherische Kreuzkirchengemeinde Darmstadt-Arheilgen 
Jacob-Jung-Str. 29 
64291 Darmstadt 
Homepage: www.kreuzkirche-arheilgen.de 

 
Trägervertretung: Pfarrerin Barbara Themel 
 
Kurzinformation - Zitate aus dem Gutachten: 
 

 Engagiertes, offenes und stabiles Team: Viele sind schon lange in der Einrichtung 
und kennen sich sehr gut. Nach eigenen Aussagen sind sie miteinander gewachsen 
und haben sich und die Einrichtung weiterentwickelt. Alle sind Lernende. Jeder wird 
mit seinen Stärken und Ressourcen wahrgenommen und das gleiche gesteht man 
allen Kindern und Familien zu. Hier spürt man großes Verständnis und Empathie für 
alle Wünsche, Bedürfnisse und Belange der Einzelnen. 

 

 Es gibt ein gutes Miteinander mit der Kirchengemeinde und ein gleiches, 
gemeinsames Ziel: Familien - ganz gleich welcher Herkunft - zu unterstützen und zu 
begleiten. 
 

 Nach eigenen Aussagen hat die Qualitätsentwicklung die Einrichtung professioneller 
gemacht. Man hat das Gefühl, dass alle gerne an der Qualitätsentwicklung 
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mitarbeiten. Eine Mitarbeitende hat das genau auf den Punkt gebracht: „Wenn man 
mal angefangen hat zu laufen, macht auch der Weg Spaß.“ 

 

 Eltern wählen die Einrichtung ganz bewusst für ihre Kinder. Übereinstimmend loben 
sie die Wahrnehmung und Begleitung jedes einzelnen Kindes. Dabei schätzen sie 
besonders die vielen Freiheiten und Möglichkeiten der Mitbestimmung im Alltag. 
Familien werden da abgeholt, wo sie sind und für jeden hat man ein offenes Ohr. 
Zudem bestätigen Eltern der Einrichtung, ständig auf dem neusten Stand der 
Pädagogik zu sein. 


